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Liebe Sportfreunde,
endlich hat der Winter, nach vielen schneereichen und eisigen Wochen, dem Frühling Platz
gemacht und die Freiluft-Saison ist eröffnet.

Natürlich haben wir Aktive die sich auch im Winter von Wetter und Kälte nicht abhalten
lassen und in Wald und Feld ihre Runden wandern, walken oder joggen. So mancher mag
aber doch lieber die wärmeren Tage bevor er sich hinaus traut um sich sportlich zu betätigen.

Dafür ist es jetzt höchste Zeit. Wer in diesem Jahr wieder sein Sportabzeichen erwerben will
sollte spätestens jetzt mit dem Training beginnen, jedoch nicht ohne sich vorher „schlau zu
machen“, hat sich doch hier einiges verändert.

Unsere Übungsleiter Anke Loh und Konrad Schnurr, aber auch Jürgen Mauer als Abteilungs-
leiter, geben über die geänderten Bedingungen gerne Auskunft und vielleicht gibt es ja
Interessierte die mit den neuen Bestimmungen besser zurechtkommen und es einmal versu-
chen wollen. Geschwommen werden muss allerdings nach wie vor im Wasser ! Unser Ziel wäre
auch im Jahr 2013 wieder 60 bis 70 Sportabzeichen übergeben zu können. Also trauen Sie
sich und gehen Sie mit gutem Beispiel voran, die Möglichkeiten sind mannigfaltig.

Im Jahre 2014 wird unser Heimatort 750 Jahre alt. Ein Ereignis das mit einem großen
Jubiläumswochenende und übers Jahr mit vielen Veranstaltungen der Vereine unter dem
Motto „750 Jahre Rambach“  begangen werden soll.

Klar, dass auch der TuS hier angesprochen und gefordert ist. Neben einer Nachtwanderung,
der Ausrichtung der Gau-Frühjahrswanderung, einem Sport- und Familienfest und dem
traditionellen Waldlauf „Rund um den Kellerskopf“, wird sich der Verein auch an der Ausrich-
tung des Jubiläumswochenendes, vom 11. bis 13. Juli 2014, in der Ortsmitte beteiligen.

Die Vorbereitungen hierzu laufen und der extra um den Vereinsring herum eingerichtete
Ausschuss hat sich schon viele Gedanken gemacht. Wir werden Sie auch in der TuS-Info über
Einzelheiten informieren, sobald konkrete Aussagen über geplante Veranstaltungen gemacht
werden können.

Eines ist jedoch schon heute sicher, egal ob TuS-Veranstaltung oder Festwochenende, es wer-
den viele helfende Hände gebraucht wenn die Feierlichkeiten ein Erfolg werden sollen !

Ein Fest „von Bürgern für Bürger“ soll es werden und je mehr sich aktiv daran beteiligen um
so leichter fällt es dieses Fest erfolgreich durchzuführen.

Also seien Sie dabei und bleiben Sie fit !

Ihr Rolf Eckhardt
(1. Vorsitzender)

V.i.S.d.P. : Rolf Eckhardt, Ostpreussenstraße 45a, 65207 Wiesbaden
Postanschrift : TuS Rambach, Rolf Eckhardt, Ostpreussenstraße 45a, 65207 Wiesbaden
Internetadresse : www.tus-rambach.de
Bankverbindung: Wiesbadener Volkbank, BLZ 510 900 00, Konto 46 052 900

Redaktionsschluss: 25. April 2013



Nachtwanderung

Am 14. Dezember hatten wir wieder eine
Nachtwanderung im Rambacher Wald ver-
anstaltet.

Wegen der „Wildsäue“ aber und bei teils
strömendem Regen, mussten wir auf eine
kleinere Strecke, südlich vom Sportplatz
ausweichen.

Das alles hat aber den Teilnehmer/innen
(mehr als 40 Kindern und Eltern) nichts

ausgemacht. Alle haben durchgehalten
und das Ziel erreicht, wo ein wärmendes
Lagerfeuer und die Verpflegung in der TuS-
Hütte warteten.

Ein Danke an alle helfenden Übungsleiter-
innen, an Fred Hottenbacher, die Jugend-
feuerwehr Rambach und an meine Frau
Elke Mauer.

J.M.
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Wer tanzt gerne ?
Sicher habt Ihr uns schon mal an Kerb oder
Fastnacht bei einem unserer Auftritte ge-
sehen: Die Rambacher „City-Girls“.

Wir sind 8 quirlige, junge Damen, die Spaß
am Tanzen haben. Gerne würden wir uns
noch vergrößern.

Wenn Du mindenstens 12 Jahre alt bist und
Spaß an Bewegung und Ausdruck hast, bist
Du bei uns richtig.

Wir lassen uns auch ausreichend Zeit beim
Einstudieren, denn Tanzen soll Freizeit sein !

Wer Interesse hat, ruft ein-
fach unsere Übungsleite-
rin Kerstin Schmidt, unter
Tel. 54 00 04, an. 

Gerne kannst Du uns
auch montags zu unserer
Übungsstunde, von 19.00
bis 20.00 Uhr, in der Mehr-
zweckhalle besuchen.

Wir freuen uns auf Dich !

K.S.
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Auch zu Beginn diesen Jahres waren wie-
der Wettkämpferinnen und Wettkämpfer
des TuS Rambach beim leichtathletischen
Hallensportfest des Turngaues Mittel-
taunus, am 24. Februar 2013, in der Sport-
halle Wettiner Straße, aktiv und konnten
gute Platzierungen erreichen. 

Allen voran Mirjana Petri-Gunkel und Paula
Kimpel, die in ihren jeweiligen Altersklassen
den ersten Platz belegten. Dabei war die
von Mirjana erreichte Weite von 7,08 m im
Kugelstoßen der zweitbeste Stoß aller
Werferinnen mit der 3 kg-Kugel.

Hervorragende zweite Plätze in ihrer
Altersklasse belegten Marcel Kimpel und
Joachim Sulzbach, einen dritten Platz
belegte Pia Keutmann. Emma Hildebrandt

und Luisa Kimpel erzielten als 5. und 6. ihrer
Altersklasse ebenso gute Platzierungen.

Außerdem waren einige begleitende Eltern
sowie Joachim Sulzbach noch als Kampf-
richter, Riegenführer/in oder Schreiber/in
tätig. Sie haben damit Jürgen Mauer als
Gau-Kampfrichterwart unterstützt, weil es
wieder mal zu wenig gemeldete Kampf-
richter gab.

Leider war es infolge einer Terminver-
schiebung nur einer kleinen Gruppe vom
TuS Rambach möglich, am Sportfest teilzu-
nehmen.

Leichtathletisches Hallensportfest
des Turngaues Mitteltaunus

Bild oben: Die TuS-Teilnehmer/innen v.l.n.r.
Emma Hildebrandt, Mirjana Petri-Gunkel,
Pia Keutmann, Luisa Kimpel, Joachim Sulzbach,
Paula Kimpel und Marcel Kimpel



„Alle Jahre wieder“ – so könnte man die
Traditionsveranstaltung überschreiben. Nur
dass der Ort der Feier verlegt werden
musste, da das „Sonneck“ geschlossen
wurde. Also fand zum ersten Mal die
Seniorenweihnachtsfeier in unserem neuen
Vereinslokal Gaststätte „Haus Waldlust“
statt.

Irmtraud Kohn hatte, wie in den vergange-
nen Jahren, die Senioren/-innen des TuS,
mit einer selbst gestalteten Einladung, zu
Kaffee und Kuchen gebeten. Und die
kamen sehr zahlreich, so dass noch Tische
und Stühle zusätzlich aufgestellt werden
mussten. 

Unser 1. Vorsitzender Rolf Eckhardt be-
grüßte die TuS-Senioren/-innen und gab
einen kurzen Rückblick über das abgelaufe-
ne Jahr. Er wagte gleichzeitig eine Vorschau
für das anstehende Jahr 2013. Außerdem
bedankte er sich bei Irmtraud Kohn für die,
wie immer, gut vorbereitete Feier.

In lockerer Kaffeerunde entfaltete sich ein
sehr gemütlicher Adventsnachmittag.
In dieser angenehmen Atmosphäre erga-
ben sich sehr viele Gespräche und
Plaudereien. 
Mit einer kleinen musikalischen Einlage
durch Luisa Kimpel und Renate Zerbe
wurde der Nachmittag abgerundet.
Der Dank gilt besonders allen die mit
Kuchenspenden zu dem Gelingen beige-
tragen haben.
Auch den zahlreichen „guten Geistern“ 
sei an dieser Stelle noch mal ganz herzlich
gedankt.
Insbesondere danken wir auch dem
Hausherren, Andreas Hummel, welcher
Kaffee, Milch, Zucker, Dekoration, etc.
gespendet hat und natürlich auch seinem
Bedienungspersonal für die hervorragende
Versorgung.
Es war ein sehr gelungener Adventnach-
mittag 2012. H.Z.

TuS-Seniorenweihnacht
im „Haus Waldlust“
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62 Sportabzeichen beim TuS in 2012
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In einer kleinen Feierstunde in der
Gaststätte „Haus Waldlust“ wurden am
Donnerstag, dem 31. Januar 2013, die
Sportabzeichen für die Saison 2012 über-
reicht.

Zunächst begrüßte der 1. Vorsitzende des
TuS Rambach, Rolf Eckhardt, die Sportler.
Danach erhielten sie durch die Sportab-
zeichenprüfer Conny Schnurr und Anke
Loh ihre Urkunden.

Wie jedes Jahr war auch diesmal Karl
Wuschek, mit inzwischen 76 Jahren, der
älteste Teilnehmer und erhielt bereits
zum 28. Mal das Deutsche Sportabzeichen! 

Im Rahmen der Veranstaltung bekamen
Paula Kimpel und Pia Keutmann jeweils
einen Pokal von Gau-Oberturnwart
Adalbert Hachenberger überreicht. Sie
haben beide an drei Turngau-Leichtath-
letikwettkämpfen so erfolgreich teilge-
nommen, dass sie den ausgeschriebenen
Pokalwettbewerb in ihrer Altersklasse
gewonnen haben!

Insgesamt haben 37 Kinder und Jugend-
liche, sowie 25 Erwachsene beim TuS
Rambach das Deutsche Sportabzeichen
abgelegt.

Feierliche Überreichung im „Haus Waldlust“

Oberturnwart Adalbert Hachenberger
überreichte Paula Kimpel und
Pia Keutmann jeweils einen Pokal.

Die erfolgreichen Absolventen 2012
(bisher erworbene Anzahl Sportabzeichen)

Bronze Simone Schäfer 1
Angelika Uhr 1
Petra Bomarius 2
Karl Christ 2
Susanne Keutmann 2
Barbara Künstler 2
Regina Herwig 2
Sybille Sand 2
Margit Nesselberger 2
Sebastian Westhöfer 2
Kerstin Ackermann 2
Alexandra Andreä 2

Silber Gottfried Reymann 4

Gold Kerstin Schmidt 7
Martina Stück 7
Petra Sulzbach 9
Dr. Nicole Porsch-Otto 10
Rolf Eckhardt 11
Renate Wuschek 13
Anke Loh 18
Karlheinz Porsch 20
Joachim Sulzbach 24
Irmtraud Kohn 26
Konrad Schnurr 26
Karl Wuschek 28
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Bronze Sophie Uhr 1
Georg Hildebrandt 1 
Lilith Hannen 1
Agnes Molgaard 1
Sarah Bechtold 1
Sarah Hinsken 1
Emma Roth 1
Luke Scheffler 1
Viktoria Sand 1
Liliane Sand 1

Silber Maja Buchwaldt 2
Emma Hildebrandt 2
Johannes Roth 2
Kara Streck 2
Henry Ackermann 2
Paula Kimpel 2
Luke Andreä 2
Jan Bomarius 2
Philipp Zerbe 2
Laura Ackermann 2

Gold Dominik Schumacher 3
Maria Künstler 3
Mika Streck 3
Liam Andreä 3

Gold Pia Keutmann 4
mit Zahl Helena Künstler 5

Tobias Gauer 5
Mirjana Petri-Gunkel 5
Nele Streck 6
Marcel Kimpel 6
Sophie Kienow 7
Dennis Lüttkopf 7
Hanna Streck 8
Anna Kilian 8
Denis Barthon 8
Oliver Dinges 9
Paul Loh                    10

A.L.

Die Erwachsenen des Vereins freuten sich über ihre Leistungen.
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Die Kinder und Jugendlichen des TuS Rambach mit ihren Urkunden.

Eine Boule-Bahn auf dem Sportplatz
Ausgehend von der Idee unserer Vorsitzen-
den des Ortsbeirates, Frau Erika Nissen, am
Sportplatz evtl. sogenannte „Outdoor-
Sportgeräte“ aufzustellen, die vor allem für
die Nutzung durch ältere Menschen gedacht
wären, gab es zunächst einen Ortstermin, bei
dem aber schnell klar wurde, dass das
Flächenangebot für solche Geräte auf dem
Sportplatz zu gering ist und nach anderen
Aufstellmöglichkeiten gesucht werden muss.

Auf die Nachfrage des TuS, ob der Ortsbeirat
sich denn vorstellen könne den Bau einer
Boule-Bahn auf dem Platz zu bezuschussen,
bekamen wir vorsichtige positive Signale.

Also wurde nachgesehen wo denn eine Bahn
zu realisieren wäre und nach einigen Diskus-
sionen einigte man sich auf den Bereich vor
der alten Fußballer Hütte.

Es war schnell klar, dass durch das Gelän-
deprofil, hier mit Eigenleistung nicht viel aus-
zurichten war und schweres Gerät (Bagger)
zum Einsatz kommen musste.

Die Rambacher Firma Aydin Gering unterbrei-
tete ein Angebot und bekam den Auftrag.

Noch im Dezember begannen die Arbeiten.
Da die Bahn auch beleuchtet werden soll
musste zusätzlich ein Leerrohr, für die Auf-
nahme von 100 m Elektrokabel, bis zur TuS-
Hütte gezogen werden.

Vor Weihnachten waren die Arbeiten been-
det aber leider verhinderte dann die Witte-
rung eine Einweihung und die Aufnahme des
Spielbetriebes. Diese ist für das Frühjahr 2013
vorgesehen und wir hoffen, dass recht viele
Gruppen des TuS und Boule begeisterte Ram-
bacher das neue Angebot nutzen.

Leider haben wir aber auch schon festgestellt,
dass Jugendliche und junge Erwachsene, teil-
weise mit Fußballschuhen, die Bahn betreten
und Löcher und Unebenheiten hinterlassen.
Es wäre schade wenn die Bahn dadurch un-
bespielbar würde.

Deshalb sind alle Sportfreunde aufgefordert,
die einen Missbrauch der Boule-Bahn beob-
achten, diese Personen zu sensibilisieren und
zur Rücksichtnahme anzuhalten!

Rolf Eckhardt
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Der 1. Vorsitzende Rolf Eckhardt konnte,
am 21. März 2013, 36 Mitglieder im „Haus
Waldlust“ begrüßen. 

Zu Beginn wurde den verstorbenen Mit-
gliedern stehend gedacht. 

Rolf Eckhardt berichtete über das vergan-
gene Jahr, das nach dem Jubiläumsjahr nun
wieder geprägt war vom normalen
Übungsbetrieb und den alljährlichen Ver-
anstaltungen.

Als besonderes Highlight wurde auf dem
Sportplatz eine Boule-Bahn, mit finanzieller
Unterstützung durch den Ortsbeirat,
errichtet.

Mit einem Dank an seinen Vorstand und an
alle fleißigen Helfer/Innen gab er kurzzeitig
das Zepter an Kassiererin Birgit Streck.

In einer anschaulichen Präsentation stellte
sie die „trockenen Zahlen“ über das Rech-
nungsergebnis 2012, das Vereinsvermögen
und das Budget 2013 dar.

Der TuS Rambach besitzt, bei guter Kassen-
lage, ein ausreichend gutes Polster.

Die Kassenprüferinnen waren mit der
Kassenführung sehr zufrieden und so
konnten die Mitglieder den Vorstand ent-
lasten.

Der Mitgliedswart Christoph Hinsken be-
richtete über die Mitgliederstruktur. Leider
verringerte sich der Bestand auf 742
Mitglieder.

Anschließend berichtete der Abteilungs-
leiter Turnen Jürgen Mauer über die rege
Teilnahme der Mitglieder an verschiedenen
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Wettkämpfen und Wanderungen. Eine
stattliche Zahl von 62 Sportabzeichen
konnte an die Mitglieder verliehen werden.

Als besonderes Event werden ca. 25
Mitglieder zwischen 12 und 75 Jahren
gemeinsam, im Mai, für eine Woche, zum
Deutschen Turnfest in die Metropole
Rhein-Neckar fahren.

Einen abschließenden Rückblick gab es
vom Abteilungsleiter Wintersport Rüdiger
Streck.

Im vergangenen Jahr wurden z. B. die
Veranstaltungen RunUp, Skifreizeit und der
Lauf „Rund um den Kellerskopf“ organisiert.
Erstmalig nahm der Verein mit drei Teams:
Sport-, Kinder- (und neu) dem Funteam,
am 25-Stunden-Lauf im Kurpark teil.

Bei der anschließenden Wahl wurden der
gesamte Vorstand, außer dem 2. Vor-
sitzenden, dessen Wahl steht nächstes Jahr
an, wiedergewählt.

Der Posten des Jugendwart/In konnte lei-
der nicht besetzt werden.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft verlieh Rolf
Eckhardt Urkunden an Günther Hanson,
Christel Krebs, Erich Krebs, Erika Reusing,
und Karl Wuschek. Ebenfalls 25 Jahre
Mitglied sind Andreas Kruszynski und Erik
Uhl die leider nicht anwesend waren.

Marion Übel wurde sogar für 50 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt. Sie konnte die Ehrung
aber aus Termingründen an diesem Abend
nicht persönlich entgegennehmen.

P.S.
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Ein Dankeschön des Vorsitzenden an engagierte Mitglieder.

Vorsitzender Rolf Eckhardt mit den Jubilaren für 25-jährige Mitgliedschaft.
v.l.n.r.: Erich Krebs, Christel Krebs, Erika Reusing, Günther Hanson und Karl Wuschek.
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14. Skifreizeit
des TuS-Rambach

In der letzten März-Woche war es wieder
einmal so weit. Zum 14. Mal brach der TuS
Rambach zur Skifreizeit nach Saas-Grund
im Schweizer Wallis auf.

Nach einer reibungslosen Fahrt kam unsere
Gruppe, die in diesem Jahr aus 51 Personen
bestand, am Zielort an. Dort wurde direkt
die Zimmeraufteilung auf die Häuser
„Moonlight“ und „Étoile“ vorgenommen,
die in direkter Nachbarschaft zueinander
lagen. Koffer schleppen, Ski ausleihen, ein-
kaufen, … nun waren zunächst einmal eini-
ge praktische Dinge zu erledigen, bevor es
danach zum Abendessen und dem an-
schließenden Treffen im Gemeinschafts-
raum gehen konnte.

Die routinierten Skifreizeit-Teilnehmer,
manche Mitglieder des TuS fuhren bereits
das 14. Mal mit, gaben gerne Tipps und
Ratschläge an diejenigen weiter, die zum
ersten Mal dabei waren.

Am nächsten Tag konnte es endlich losge-
hen. Gespannte Erwachsene und aufgereg-
te Kinder trafen sich am Kreuzboden zu
den obligatorischen Aufwärmübungen.
Hier galt, die Skikurs-Kinder machen mit,
die Erwachsenen können sich jederzeit ein
Alternativ-Programm überlegen.

Es folgten 6 wunderschöne Ski-Tage mit
sehr wechselhaftem Wetter, glücklichen
Kindern, gut gelaunten Erwachsenen und
allem, was man für einen erholsamen
Skiurlaub benötigt.

Höhepunkt war auch in diesem Jahr das
Skirennen für alle Altersklassen (die jüngste
Teilnehmerin war 2 Jahre alt und bezwang
die Strecke zwischen Papa´s Beinen). Für die
Erwachsenen gab es eine besondere akro-
batische Einlage, verknüpft mit einer net-
ten Station im Tiefschnee. Beides wirbelte
die Endergebnisse – im Vergleich zu den
Vorjahren – gründlich durcheinander.



Nach dem Rennen gab es für die Kinder
Chicken Nuggets und Pommes satt (Danke
an den TuS !) und manche Erwachsenen
mussten sich zuerst einmal die Lachtränen
wegwischen.

Nach der feierlichen Siegerehrung am
Abend war die Gelegenheit, Danke zu
sagen: An die Organisatoren, für einen tol-
len, reibungslosen Ablauf und an die
Skilehrer, für die Super-Betreuung!

Danach brach auch schon der letzte Tag an
und die Vorbereitungen für die Heimfahrt
wurden getroffen. Diese verlief ebenso

unproblematisch wie die Hinfahrt und
dabei wurde bereits der Termin für die
15. Skifreizeit 2014 verkündet.

Rückblickend kann man sagen, das
Gemeinschaftserlebnis in dieser Gruppe
war wunderbar! Jeder war für den anderen
da, wer Ruhe suchte, fand Ruhe, wer
Après-Ski und Gaudi suchte, fand dies
auch! Ob Skifahrer, Wanderer, Kleinkind
oder Rentner, jeder kam auf seine Kosten.

Wir freuen uns schon auf das nächste Mal !

Silke Mayr

13



Wie jedes Frühjahr hatte der Lauftreff
des TuS Rambach auch in diesem Jahr
wieder zum Start in die neue Laufsaison
eingeladen.
Nach dem langen Winter waren einige Neu-
und Wiedereinsteiger durch den Aufruf moti-
viert worden und erschienen voller Taten-
drang am 20. April auf unserem Sportplatz. 

Nach der Aufwärmgymnastik teilte Lauf-
treffleiter Horst Viertler die 24 Läufer/innen
leistungsangepasst in drei Gruppen ein. Die
einzelnen Gruppen legten, mit jeweils einem
Betreuer, innerhalb einer Stunde verschiedene
Laufdistanzen zurück. 

Dem besonderen Aufruf zum WalkUp, zu
dem sich unser Sportfreund Dr. Martin Scholz
vom Gelenkzentrum bereit erklärt hatte mit
orthopädischem Rat bereitzustehen, waren
15 Nordic Walker gefolgt. Sie machten sich,
unter bewährter Betreuung durch Gerd
Becker, ebenfalls für eine Stunde, auf die
Waldrunde. Auch hier gibt es bei Bedarf ver-
schiedene Gruppen, die sich am Walking-
tempo der Teilnehmer orientieren.

Die „Rennmäuse“ des Kinderlauftreffs waren
mit 30 Laufwilligen in erfreulich großer Zahl
erschienen. Sie wurden von Nick Schneider
und Dennis Lüttkopf betreut.

Nach einem abschließenden Stretching ging
es zum gemütlichen Teil in die TuS-Hütte.
Viele hatten selbstgebackenen Kuchen oder
Herzhaftes mitgebracht, was bei einem
Kaffee oder dem ein oder anderen Kaltge-
tränk, genüsslich verspeist wurde.

In einem Bildervortrag berichtete Rüdiger
Streck von einer 5-tägigen Ski-Alpenüber-
querung mit Fellen und Rucksack, im vergan-
genen Februar.

Er war zusammen mit Jörg Ferchlandt mit
einer Gruppe von Baad im Kleinwalsertal nach
Taufers in Südtirol unterwegs und entführte
die RunUp-Teilnehmer noch einmal in die
beeindruckende, teilweise einsame, Winter-
welt der Alpen.

Rüdiger berichtete auch davon, dass der
Lauftreff wieder mit 3 Gruppen beim WISPO
25-Stunden-Lauf, am 7./8. September, teilneh-
men möchte und sich Interessierte, für das
sportliche-, Fun- oder Kinderteam, kurzfristig
melden mögen. 

Außerdem sei für Mittwoch den 15. Mai, ab
19.00 Uhr, wieder ein Vereins-Einkaufsabend
bei „RunnersPoint“, in der Kirchgasse, geplant.

Abschließend sei gesagt, dass sich der
Lauftreff auch nach dem „RunUp“ jederzeit
über Neu- oder Wiedereinsteiger in den Lauf-
und Nordic-Walking-Gruppen sowie bei den
Rennmäusen freut.

Treffpunkt ist jeden Samstag, um 16.00 Uhr,
am Rambacher Sportplatz.

Silke Becker / Rüdiger Streck

Lauf mit
in die Saison!
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E I N L AD U N G

Mitgliederversammlung
Abteilung Turnen
Donnerstag, 13. Juni 2013, 20.00 Uhr
in der TuS-Hütte auf dem Waldsportplatz

Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch
den Abteilungsleiter Jürgen Mauer

2. Verlesung und Genehmigung
des Protokolls der letzten Versammlung

3. Bericht des Abteilungsleiters

4. WAHLEN:
a) eines/r stellv. Abteilungsleiters/in
b) eines/r Schriftführers/in
c) eines/r Beisitzers/in
Da in der letzten Mitgliederversammlung nicht alle Posten
des Abteilungsvorstandes besetzt werden konnten, sind diese
Nachwahlen erforderlich.

5. Verschiedenes
z.B.: Kann auf die Verlesung des Protokolls der vorangegangenen
Mitgliederversammlung verzichtet werden?

Anträge zur Mitgliederversammlung richtet bitte bis 02. 06. 2013
an den Abteilungsleiter Turnen, Jürgen Mauer, Schäfergasse 5,
65207 Wiesbaden oder per Mail an juergen.mauer@tus-rambach.de.

Wiesbaden-Rambach, im April 2013

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme

Jürgen Mauer
(Abteilungsleiter)



beim

Sonntag              30. Juni 2013

TuS-Sportfest

Sportplatz Rambach, Beginn 10.00 Uhr 


